
Jubiläumsfeier der  
Frauenselbsthilfe nach Krebs 

26. August 2016 in Magdeburg

Sternwanderung  
von sechs Standorten zum City Carré

Mitglieder der Frauenselbsthilfe nach Krebs und  
Botschafter der Gruppen und Landesverbände

10:30 – 12:30 Uhr 

Festakt am City Carré
Rednerinnen und Redner

Annette Widmann-Mauz, MdB
Parlamentarische Staatssekretärin beim Bundesminister für Gesundheit

Gerd Nettekoven
Vorstandsvorsitzender der Stiftung Deutsche Krebshilfe

Prof. Dr. Andreas Hochhaus
Vorstandsmitglied der Deutschen Krebsgesellschaft

Dr. Lutz Trümper
Oberbürgermeister der Stadt Magdeburg

Karin Meißler
Bundesvorsitzende der Frauenselbsthilfe nach Krebs

Moderation: Susanne Volpers, FSH  
und Dr. Johannes Wimmer, Botschafter der FSH

Musik: Trommler der Gruppe „Ferdinandshof“

Rahmenprogramm: u.a. Luftballon-Aktion

Anlässlich der FSH-Jubiläumsfeier können Sie im  
Maritim-Hotel Magdeburg ein überlebensgroßes Brustmodell  

besichtigen, das öffentlich zugänglich ist.
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Frauenselbsthilfe nach Krebs
Bundesverband e.V.

Unter Schirmherrschaft und mit finanzieller 
Förderung der Deutschen Krebshilfe

Frauenselbsthilfe nach Krebs 
Bundesverband e.V.

Thomas-Mann-Straße 40, 53111 Bonn 
Telefon 0228 - 33 889 - 400 
www.frauenselbsthilfe.de 
kontakt@frauenselbsthilfe.de 
https://forum.frauenselbsthilfe.de 
www.facebook.com/frauenselbsthilfe.de

Die Frauenselbsthilfe nach Krebs 

… ist eine der größten und ältesten Krebs-Selbsthilfe-
organisationen in Deutschland.

Das Konzept der Frauenselbsthilfe nach Krebs (FSH) 
besteht aus einer Kombination von psychosozialer 
Betreuung, Information und Beratung sowie politischer 
Interessenvertretung. Das Betreuungsangebot erstreckt 
sich über alle Stadien der Erkrankung.

Die FSH verfügt bundesweit über ein dichtes Netz an 
regionalen Gruppen. Die Gruppentreffen stehen allen 
Menschen offen, die an Krebs erkrankt sind, und auch 
deren Angehörigen. Die Teilnahme ist kostenlos und 
unverbindlich.

Für den Betroffenenaustausch bietet die FSH außerdem 
ein moderiertes Forum im Internet an, das gesichert ist 
und Anonymität gewährleistet: 

https://forum.frauenselbsthilfe.de

Ein umfassendes Informationsangebot zu den Themen 
Krebs und Selbsthilfe steht Betroffenen auf der FSH-
Website zur Verfügung. 

www.frauenselbsthilfe.de

Das Projekt „40 Jahre FSH“ wird  
ermöglicht nach § 20 h SGB V durch  

die Selbsthilfeförderung der
.


